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Allgemeine Geschäftsbedingungen der Rigging Plus GmbH 

 

§ 1 Definitionen 

Die Rigging Plus GmbH, die diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden „AGB“  
genannt) stellt, wird im Folgenden als Rigging Plus bezeichnet; die andere Partei als Kunde. Der  
Vertragsgegenstand ergibt sich aus dem Vertrag selbst bzw. dessen Anlagen. 

 

§ 2 Geltungsbereich 

1. Diese AGB umfassen Höhenarbeiten, insbesondere das Veranstaltungsrigging (Einbringung von 
Lasten etc.) und Arbeiten mit Seilzustiegstechnik, sowie die Vermietung von Sachen, insbeson-
dere von Riggingequipment, Geräten und Anlagen, Bühnenelementen und Zubehör. Weiterhin 
beinhalten sie statische Berechnungen zur Vorlage bei einem Statiker, sowie Tätigkeiten der 
Meister der Veranstaltungstechnik.  

Diese AGB gelten für alle einmaligen und fortlaufenden Leistungen von Rigging Plus und dessen 
Rechtsnachfolgern im Rahmen der Geschäftstätigkeit. Sie gelten auch für alle künftigen Ge-
schäftsbeziehungen, ohne dass es einer nochmaligen ausdrücklichen Einbeziehung bedarf. Spä-
testens mit der ersten Inanspruchnahme der vertragsgegenständlichen Leistungen von Rigging 
Plus gelten diese Bedingungen als angenommen. Etwaigen Allgemeinen Bedingungen des Kun-
den wird hiermit ausdrücklich widersprochen. Sie verpflichten Rigging Plus auch dann nicht, wenn 
sie bei Vertragsabschluss nicht noch einmal ausdrücklich zurückgewiesen werden oder Rigging 
Plus ihnen nach Zugang nicht ausdrücklich widerspricht. 

2. Diese AGB gelten für die Rechtsnachfolger des Kunden auch dann, wenn keine ausdrückliche 
Einbeziehung durch Verträge zwischen dem Kunden und seinen Rechtsnachfolgern erfolgt. 

3. Abweichungen von diesen Vertragsbedingungen sind nur wirksam, wenn sie schriftlich vereinbart 
werden. Die Angestellten sowie Subunternehmer von Rigging Plus sind nicht befugt, mündlich 
Nebenabreden zu treffen oder mündlich Zusicherungen zu geben, die über den Inhalt des schriftli-
chen Vertrages hinausgehen. 

4. Nicht berührt von dem zugrundeliegenden Vertrag und diesen Geschäftsbedingungen sind der 
etwaige Transport und der Auf- oder Abbau von Sachen, die nicht Gegenstand des Vertrages 
sind. Sofern Rigging Plus derartige Sachen transportiert oder auf- oder abbaut, handelt es sich 
um Kulanzarbeiten, für deren Ausführung Rigging Plus grundsätzlich keine Haftung übernimmt. 

5. Sofern und so weit von Rigging Plus auf Anfrage des Kunden sogenannte Lastabschätzungen 
vorgenommen werden, sind diese unverbindlich und in jedem Einzelfall von einem dafür qualifi-
zierten Ingenieur mit entsprechendem akademischem Abschluss in seiner Funktion als Statiker zu 
prüfen und abschließend zu berechnen. Für derartige Lastabschätzungen übernimmt Rigging 
Plus keine Haftung. 

 

§ 3 Angebote, Preise 

1. Für die Angebote von Rigging Plus gelten folgende Bindungsfristen: 

• bis 7 Tage vor Leistungsbeginn - 24 Stunden 

• bis 2 Kalenderwochen vor Leistungsbeginn - 3 Werktage 

Please refer to pages 8 - 14 for the English version.
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• bis 4 Kalenderwochen vor Leistungsbeginn - 5 Werktage  

• ab 5 Kalenderwochen vor Leistungsbeginn, - 10 Werktage 

Ein Auftrag gilt dann als angenommen, wenn er von Rigging Plus schriftlich bestätigt ist. Mündli-
che Zusatzvereinbarungen werden nur aufgrund schriftlicher Vereinbarung wirksam. 

2. Maßgeblich für den Vertragsinhalt ist allein die Auftragsbestätigung von Rigging Plus. 

3. Die Preise für die Leistungen von Rigging Plus ergeben sich aus der Auftragsbestätigung. 

 

§ 4 Leistungsumfang 

1. Beschaffenheit und Umfang der Leistungen von Rigging Plus ergeben sich aus den Leistungsbe-
schreibungen oder aus dem Vertrag, dessen Bestandteil diese AGB sind. Leistungsdaten in An-
geboten sowie die Beschaffenheit von Mustern sind nur verbindlich, wenn Rigging Plus sie aus-
drücklich schriftlich bestätigt. 

2. Rigging Plus ist berechtigt, sich zur Leistungserbringung Dritter zu bedienen. Zwischen den Drit-
ten und den Kunden kommt allein durch deren Einschaltung kein Vertrag zustande. 

3. Soweit nicht anders besprochen, besteht eine Tagschicht aus 10 Stunden und eine Nachtschicht 
aus 8 Stunden, exklusive Pausen. 

 

§ 5 Pflichten und Obliegenheiten des Kunden 

1. Der Kunde ist verpflichtet Rigging Plus bis spätestens eine Woche vor Aufbaubeginn einen aus-
führlichen aktuellen Hallenplan über die Geometrie der Halle sowie die angedachten Bühnenposi-
tionen sowie die möglichen Punkte zur Lastanbringung mit exakten Maximallastangaben schrift-
lich zu übersenden. 

Der Kunde ist weiterhin verpflichtet, bis ebenfalls spätestens eine Woche vor Aufbaubeginn einen 
ausführlichen aktuellen bemaßten Produktionsriggingplot mit Lastangaben schriftlich zu übersen-
den. 

2. Rigging Plus führt alle Tätigkeiten, die unter den zu schließenden Vertrag fallen, ausschließlich 
auf der Grundlage der bestehenden Schutzvorschriften der DGUV Vorschrift 17 „Veranstaltungs- 
und Produktionsstätten für szenische Darstellung“ aus. 

Rigging Plus ist nicht verpflichtet, Material (Seile, Verankerungen, Sicherungen etc.), das den vor-
genannten Vorschriften nicht genügt, zu verwenden und wird die Benutzung verweigern. 

Der Kunde ist dafür verantwortlich, dass Rigging Plus seine Arbeiten auf der Grundlage der 
DGUV Vorschrift 17 durchführen kann. 

3. Alle anfallenden Steuern, Abgaben, Gebühren o. ä. trägt der Kunde. Er versichert, dass der Ver-
anstaltungsdurchführung keine sonst wie gearteten bau- oder feuerpolizeilichen oder sonstigen 
Auflagen entgegenstehen. Sämtliche diesbezügliche Genehmigungen hat der Kunde zum 
Schutze der Veranstaltung auf seine Kosten einzuholen und Rigging Plus auf Anfrage vorzulegen. 

4. Der Kunde sorgt für ordnungsgemäße Erdung und Verstromung der Aufbauten durch einen Elekt-
romeister. 

5. Verstößt der Kunde gegen eine in § 5 Abs. 1 – Abs. 4 genannten Pflichten oder Obliegenheiten, 
so ist Rigging Plus zur sofortigen, fristlosen Kündigung berechtigt. 

 

§ 6 Mietsache 

1. Der Kunde hat die Mietsache nicht missbräuchlich zu benutzen und nur von qualifizierten Fach-
kräften und in der von Rigging Plus vorgesehenen Weise entsprechend den Bedienungsanleitun-
gen bedienen zu lassen. Jede andere Verwendungsart ist dem Kunden untersagt. Rigging Plus ist 
berechtigt, und der Kunde hat dies Rigging Plus zu ermöglichen, die Mietsache jederzeit am Ein-
satzort zu überprüfen. 
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2. Der Kunde hat bei Benutzung der Mietsache alle Instruktionen des Herstellers und der Rigging 
Plus genauestens zu beachten sowie auch die technischen Instruktionen von Rigging Plus zu be-
folgen. Der Kunde ist voll verantwortlich für jeden Schaden, der an der gemieteten Sache durch 
Nichtbeachtung der Vorschriften bzw. Instruktionen entsteht. 

3. Firmenzeichen oder Kennnummern des Herstellers - von dritten Verleihern oder von Rigging Plus 
- Normenschilder oder sonstige Bezeichnungen sind unverändert auf der Mietsache zu belassen. 

4. Die Dauer der Miete beträgt mindestens einen Tag oder ein Vielfaches davon. Die Miete verlän-
gert sich jeweils um einen Tag, wenn die gemietete Sache nicht am letzten Tag der vereinbarten 
Mietdauer wieder bei Rigging Plus eingetroffen ist. Endet die vereinbarte Mietdauer, so hat der 
Kunde die Geräte kostenfrei am vereinbarten Rückgabeort abzugeben. Eventuelle Schäden sind 
dabei unverzüglich zu melden. Die Rücknahme der Verleihartikel durch Rigging Plus bestätigt 
nicht die Schadensfreiheit. 

5. Wenn Rigging Plus die Beschaffung eines zugesicherten Gerätes nicht möglich ist, kann sie den 
Vertrag dadurch erfüllen, dass sie ein gleichwertiges Gerät bereitstellt. 

 

§ 7 Werkarbeiten   

1. Der Kunde hat auf seine Kosten alles seinerseits Erforderliche zu tun, damit die Arbeiten rechtzei-
tig begonnen und ohne Störung durchgeführt werden können (vgl. insbesondere § 5). 

2. Werden durch Umstände, die Rigging Plus oder seine Beauftragten nicht zu vertreten haben, die 
Arbeiten unterbrochen, so geht die Gefahr für die bereits erbrachten Leistungen für die Dauer der 
Unterbrechung auf den Kunden über. 

3. Die Gewährleistung für die Werkarbeiten beginnt mit der Ingebrauchnahme/Abnahme. Verzögert 
sich durch Umstände, die Rigging Plus nicht zu vertreten hat, die Abnahme, so verkürzt sich die 
Gewährleistungsfrist um die Dauer der Verzögerung. Etwaige Gewährleistungsansprüche gegen 
Rigging Plus für ausgeführte Werkarbeiten verjähren in sechs Monaten. 

4. Für die fehlerhafte Arbeit von beigestelltem Personal haftet Rigging Plus nicht, wenn sie nach-
weist, dass sie weder fehlerhafte Anweisungen gegeben noch ihre Aufsichtspflicht verletzt hat. 

 

§ 8 Reisebezogene Leistungen bei Auslandseinsätzen 

Die Sicherheit der Mitarbeiter und der Schutz des Equipments haben oberste Priorität. Die Rigging 
Plus behält sich vor, Riesen in Länder mit erhöhter Sicherheitslage abzulehnen oder nur unter beson-
deren Bedingungen durchzuführen. Für Reisen ins Ausland gilt: 

1. Flüge 

• Direktflüge sind zu bevorzugen, um Ausfallrisiken zu verringern. 

• Abhängig von den Flugzeiten werden folgende Flugklassen genutzt: 
- Kurzstrecke (1 bis 3 Std.): Economy Class 
- Mittelstrecke (3 bis 6 Std.): Premium Economy Class 
- Langstrecke (6 bis 10 Std.): Business Class 
- Interkontinental (ab 10 Std. oder Nachtflüge): Business Class 

2. Unterkünfte 

Die Unterbringung erfolgt in Einzelzimmern in First Class Hotels (3 – 4 Sterne nach deutscher  
Hotelklassifikation). Es sind Hotels zu buchen mit  

• 24/7 Check-in 

• Möglichkeit eines Pre-Check-In und einer späten Anreise 

• frühem Frühstück 

• verlässlichem WLAN 

• Parkmöglichkeiten für Pkw 
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3. Transfere vor Ort 

Vor Ort sind vorrangig Busse/Nightliner für den Transfer zu nutzen. Alternativ können Mietwagen 
der gehobenen Mittelklasse oder für kurze Fahrten Taxen eingesetzt werden. Längere Strecken 
können mit der Bahn erledigt werden, solange Direktverbindungen in der gehobenen Klasse mög-
lich sind. 

4. Verpflegungsaufwendungen und Auslandszuschlag 

Es gelten die gesetzlichen Auslandspauschalen für Verpflegungsmehraufwendungen gemäß der 
jährlichen Festlegung des Bundesministeriums der Finanzen. Bei längerem Auslandsaufenthalt (ab 
7 Tage) wird ein Auslandszuschlag für den Ausgleich der höheren Lebenshaltungskosten fällig. 

 

§ 9 Leistungsfristen, Termine 

1. Zugesagte Fertig- und Zurverfügungstellungsfristen und -termine sind unverbindlich. Rigging Plus 
wird jedoch alles tun, um diese einzuhalten. 

2. Rigging Plus ist für eine Verzögerung der Fertigstellung nicht verantwortlich, wenn diese auf eine 
Ursache zurückzuführen ist, auf die Rigging Plus keinen Einfluss hat. Im Falle des Nachweises 
grober Fahrlässigkeit oder Vorsatzes von Rigging Plus an der verspäteten Fertigstellung oder Be-
reitstellung der Mietsache durch Rigging Plus kann der Kunde nur Schadensersatz für den Er-
satz/die Ersatzlieferung verlangen, nicht dagegen für entgangenen Gewinn. 

 

§ 10 Abnahme, Gewährleistung 

1. Soweit der Kunde oder ein dritter von ihm beauftragter Technischer Leiter bei Übergabe/Ab-
nahme offensichtlich vorliegende Mängel ungerügt ließ, ist der Kunde bei Störung oder Ausfall 
weder von der Zahlung der vereinbarten Vergütung oder des Mietzinses befreit noch zu deren 
Minderung berechtigt. 

2. Erfolgt keine Beanstandung, gilt die von Rigging Plus erbrachte Leistung auch ohne ausdrückli-
che Erklärung des Kunden als mangelfrei abgenommen. Auch die unbemängelte Inanspruch-
nahme gilt als Abnahme. 

3. Gewährleistungsansprüche entfallen auch dann, wenn der Kunde die ihm obliegenden Vertrags-
verpflichtungen nicht erfüllt, insbesondere seinen Zahlungsverpflichtungen nicht rechtzeitig nach-
kommt, oder der Kunde Rigging Plus nicht die angemessene Zeit und Gelegenheit zur Vornahme 
aller Rigging Plus notwendig erscheinenden Ausbesserungen und ggf. Ersatzlieferungen gewährt. 
Eine über die vorstehende Gewährleistung hinausgehende Haftung von Rigging Plus wird insbe-
sondere auch für Mangelfolgeschäden aller Art nicht übernommen. 

4. Hinsichtlich der Gewährleistungsfristen gelten die gesetzlichen Bestimmungen, die für die von der 
Gewährleistung betroffene Leistung maßgeblich sind. 

 

§11 Zahlungsbedingungen, Zahlungsverzug 

1. Alle Leistungen, die von Rigging Plus vertragsgemäß zur Verfügung gestellt werden, sind unab-
hängig davon zu bezahlen, ob der Kunde sie in Anspruch nimmt. 

Eine Rückerstattung oder Minderung der Zahlungsverpflichtungen aufgrund fehlender Inan-
spruchnahme ist ausgeschlossen. Wünscht der Kunde zusätzliche Leistungen, so ist ein neuer 
Vertrag zu schließen oder der bestehende zu erweitern; letzteres bedarf der Schriftform. 

2. Die Rechnungsstellung wird spätestens mit Beendigung des Auftrags vorgenommen. Die verein-
barte Vergütung, Nebenkosten und die gesetzliche Mehrwertsteuer sind sofort rein netto bei 
Rechnungserhalt zu zahlen. Rigging Plus ist berechtigt, Vorkasse oder Hinterlegung einer Sicher-
heit zu verlangen. 

Die Rechnungen sind ohne Abzüge am Sitz von Rigging Plus in Osnabrück fällig. Die Zahlung hat 
ungeachtet des Rechts der Mängelrüge zu erfolgen. 
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3. Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn Rigging Plus über den Betrag verfügen kann, also 
mit Gutschrift auf einem Konto von Rigging Plus. Zahlungsanweisungen oder Schecks und Wech-
sel werden nur nach besonderer Vereinbarung und nur zahlungshalber angenommen unter Be-
rechnung aller Einziehungs- und Diskontspesen. Rigging Plus ist berechtigt, Zahlungen zunächst 
mit älteren Schulden des Kunden zu verrechnen, egal aus welchem Rechtsgrund diese bestehen. 
Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so ist Rigging Plus berechtigt, die Zahlungen zu-
nächst mit den Kosten, dann mit den Zinsen und zuletzt mit der Hauptleistung zu verrechnen. 

4. Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen, Verzug oder Umstände, welche die Kreditwürdigkeit 
zu mindern geeignet sind, haben die sofortige Fälligkeit aller Forderungen von Rigging Plus zur 
Folge. 

Sie berechtigen Rigging Plus, noch ausstehende oder zukünftige Lieferungen nur gegen Vor-
kasse auszuführen, nach angemessener Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten oder Schadenser-
satz wegen Nichterfüllung zu verlangen. 

5. Bei nicht termingerechter Zahlung des Kunden ist Rigging Plus berechtigt, Verzugszinsen in Höhe 
von 5 % über dem Referenzzinssatz der Europäischen Zentralbank, jedoch mindestens 12 %  
p. a. je angefangenen Monat in Ansatz zu bringen. Abgesehen von der Erstmahnung ist Rigging 
Plus berechtigt, für jede Folgemahnung 5,00 € an Kosten zu berechnen. 

 

§ 12 Aufrechnung, Zurückbehaltung 

Gegen Ansprüche von Rigging Plus kann der Kunde nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festge-
stellten Ansprüchen aufrechnen. Zurückbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur wegen Ansprüchen 
aus dem einzelnen, konkreten Vertragsverhältnis zu, dessen Bestandteil diese AGB sind. 

 

§ 13 Liefer- und Leistungsverzögerungen 

Leistungs- und Lieferverzögerungen aufgrund höherer Gewalt und aufgrund von Ereignissen, die au-
ßerhalb des Einflussbereiches von Rigging Plus liegen und die Leistung wesentlich erschweren oder 
unmöglich machen, wie z. B. Streik, Aussperrung, behördliche Anordnungen, Ausfälle oder Störungen 
im Bereich der Betreiber physikalischer Netze, auch wenn sie bei Dritten eintreten, hat Rigging Plus 
auch bei verbindlich vereinbarten Fristen nicht zu vertreten. Sie berechtigen Rigging Plus, die Leis- 
tung um die Dauer der Behinderung zuzüglich einer angemessenen Anlaufzeit hinauszuschieben oder 
wegen des noch nicht erfüllten Teils ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. 

 

§14 Haftung  

Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit, positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Ver-
tragsschluss und unerlaubter Handlung sind sowohl gegenüber Rigging Plus als auch gegenüber Er-
füllungs- und Verrichtungsgehilfen von Rigging Plus ausgeschlossen. Rigging Plus wie auch ihre Er-
füllungs- und Verrichtungsgehilfen haften auch nicht für entgangenen Gewinn und für indirekte Schä-
den, unabhängig davon, ob diese beim Kunden oder bei Dritten entstehen. Dies gilt allerdings nur, so- 
weit sich nicht aus den folgenden Bestimmungen etwas anderes ergibt: 

1. Die Haftung von Rigging Plus ist ausgeschlossen, soweit nicht vorsätzliches oder grob fahrlässi-
ges Handeln vorliegt. 

2. Tritt ein Schadensereignis im Machtbereich eines Dritten (Nebengewerke, Zulieferer etc.) ein, so 
haftet Rigging Plus nur in dem Umfang, in dem der Dritte Rigging Plus gegenüber haftet. 

3. In allen Fällen, in denen es gesetzlich zulässig ist, ist die Haftung von Rigging Plus auf 10 % des 
Wertes desjenigen Teiles der Leistung oder Vermietung begrenzt, der wegen Unmöglichkeit nicht 
in zweckdienlichen Betrieb genommen werden kann. 
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§15 Haftung des Kunden 

1. Der Kunde ist verpflichtet, alle üblichen und notwendigen Versicherungen abzuschließen und auf 
Anforderung von Rigging Plus eine Sicherungsbestätigung zu erteilen. 

Der Kunde tritt hiermit seine Ansprüche gegen die Versicherung an Rigging Plus ab. 

2. Mietsachen können auf Kosten des Kunden von Rigging Plus zwangsversichert werden, wenn 
eine Gefahr für die Mietsache vorauszusehen ist und der Kunde keinen Nachweis einer Versiche-
rung erbringen kann. Ist eine Versicherung der Mietsache nicht vom Kunden oder von Rigging 
Plus abgeschlossen worden, haftet der Kunde in vollem Umfang für alle Schäden, insbesondere 
auch für den Untergang, die Unterschlagung, den Transportmittelunfall, Diebstahl oder 
Stromschäden und Bedienungsfehler seiner Untergebenen an der Mietsache. Rigging Plus kann 
Schadensersatz bis zur Höhe des Wiederbeschaffungs-/Wiederherstellungswertes von unterge-
gangenen Mietsachen geltend machen. 

 3. Tritt der Kunde vom Vertrag zurück oder verweigert aus anderem Grund die Annahme der Leis-
tung von Rigging Plus, hat der Kunde Ersatz für die entstandenen Aufwendungen und geminder-
ten Möglichkeiten einer anderweitigen Leistung nach den folgenden Bestimmungen zu zahlen: 

• Als 100 % der geschuldeten Leistung des Kunden ist das gesamte Auftragsvolumen zu verste-
hen, das sich zusammensetzt aus der vereinbarten Vergütung und der Leistung von durch Rig-
ging Plus beauftragten Subunternehmen. 

• Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

• Die Berechnung der nachfolgenden Fristen richtet sich nach dem Termin, an dem der Vertrag 
zwischen den Parteien durch Zustellung (auch in Textform) der Auftragsbestätigung der Rig-
ging Plus an den Kunden abgeschlossen wurde. 

Der Kunde hat danach bei einem Rücktritt folgenden pauschalierten Schadenersatz zu entrichten: 

• bis 7 Tage vor vereinbartem Leistungsbeginn 100 % des Auftragsvolumens 

• bis 14 Tage vor vereinbartem Leistungsbeginn 50 % des Auftragsvolumens 

Dem Kunden bleibt es in den oben genannten Fällen unbenommen, nachzuweisen, dass ein we-
sentlich niedriger oder auch kein Schaden entstanden ist. 

 

§ 16 Zugang von Erklärungen 

Erklärungen des Kunden werden erst wirksam, wenn ihr Zugang von Rigging Plus schriftlich bestätigt 
worden ist. Dies gilt allerdings nur dann, wenn ein Fall des § 310 BGB vorliegt, der Kunde also Unter-
nehmer oder juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen 
ist. 

 

§ 17 Datenschutz 

Der Kunde willigt ein, dass die der Rigging Plus im Rahmen der Geschäftsbeziehung übermittelten 
personenbezogenen Daten elektronisch gespeichert, verarbeitet und genutzt werden. Rigging Plus 
behandelt diese Daten vertraulich und gibt sie nicht an Dritte weiter, sofern hierzu keine gesetzliche 
Verpflichtung besteht oder der Kunde ausdrücklich eingewilligt hat. Weitere Einzelheiten ergeben sich 
aus der Datenschutzerklärung der Rigging Plus. 

 

§ 18 Schlussbestimmung 

1. Für Kaufleute und juristische Personen des öffentlichen Rechts ist Erfüllungsort für Planungs- und 
Vermietungsleistungen der Sitz der Rigging Plus in Osnabrück sowie für sonstige Werk- und 
Dienstleistungen der Ort der tatsächlichen Leistungserbringung. Ausschließlicher Gerichtsstand 
ist Osnabrück. Dies gilt auch für Ansprüche aus Schecks und Wechseln sowie Mahnverfahren 
gem. § 38 Abs. 2 ZPO. 

2. Für alle Rechtsbeziehungen zwischen Rigging Plus und dem Kunden gilt ausschließlich das maß-
gebliche Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
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3. Mit Erscheinen dieser AGB zum 20.03.2026 werden alle vorherigen AGB ungültig. 

4. Rigging Plus ist jederzeit berechtigt, diese AGB zu ändern. 

Im Rahmen von laufenden Dauerschuldverhältnissen hat der Kunde das Recht, den Vertrag or-
dentlich zu kündigen. Bis zu seinem Ende wird der Vertrag zu den alten Bedingungen fortgesetzt. 
Macht er von seinem Recht keinen Gebrauch, so gelten die Änderungen als akzeptiert, wenn der 
Kunde die Leistungen von Rigging Plus seit Kenntnis von den Änderungen über 4 Wochen hin-
weg in Anspruch nimmt. 

5. Die Kündigung bedarf der Schriftform; für die Rechtzeitigkeit entscheidet der Zugang beim Erklä-
rungsempfänger. 

6. Diese AGB sowie alle Änderungen sind im Sekretariat und online auf der Webseite de Rigging 
Plus unter www.riggingplus.com verfügbar. Die Mitteilung von Änderungen an dieser Stelle wird 
vom Kunden als hinreichende Bekanntgabe anerkannt. 

 

Stand: 20. März 2026 
 



Rigging Plus GmbH 
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General Terms and Conditions of Rigging Plus GmbH 

 

§ 1 Definitions 

Rigging Plus GmbH, which provides these General Terms and Conditions (hereinafter referred to as 
the “Terms and Conditions”), shall hereinafter be referred to as Rigging Plus; the other contractual 
party shall be referred to as the Customer. The subject matter of the contract results from the contract 
itself and/or its annexes. 

§ 2 Scope of Application 

1. These Terms and Conditions apply to all height-related work, in particular event rigging (instal-
lation of loads, etc.) and work using rope access techniques, as well as to the rental of goods, 
in particular rigging equipment, devices and systems, stage elements and accessories. They 
further include static load calculations for submission to a structural engineer, as well as ser-
vices performed by certified event technology masters. 
These Terms and Conditions apply to all one-off and ongoing services provided by Rigging 
Plus and its legal successors in the course of its business activities. They shall also apply to all 
future business relationships without the need for renewed express inclusion. At the latest u-
pon the first use of the contractual services of Rigging Plus, these Terms and Conditions shall 
be deemed accepted. Any general terms and conditions of the Customer are hereby expressly 
rejected. They shall not be binding on Rigging Plus even if they are not expressly rejected 
again upon conclusion of the contract or if Rigging Plus does not expressly object to them after 
receipt. 

2. These Terms and Conditions shall also apply to the Customer’s legal successors, even if no 
express inclusion is made by contracts between the Customer and its legal successors. 

3. Deviations from these contractual conditions shall only be effective if agreed in writing. 
Employees and subcontractors of Rigging Plus are not authorised to enter into verbal ancillary 
agreements or to give verbal assurances extending beyond the content of the written contract. 

4. Any transport and/or assembly or disassembly of items that are not the subject matter of the 
contract shall not be covered by the underlying contract and these Terms and Conditions. If 
Rigging Plus transports or assembles/disassembles such items, these shall constitute services 
provided as a courtesy, for which Rigging Plus generally accepts no liability. 

5. Where and to the extent that Rigging Plus carries out so-called load estimations at the Custo-
mer’s request, these shall be non-binding and must in each individual case be reviewed and 
conclusively calculated by a suitably qualified engineer with the appropriate academic degree 
acting in the capacity of a structural engineer. Rigging Plus accepts no liability for such load 
estimations. 
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§ 3 Offers and Prices 

1. The following binding periods shall apply to offers made by Rigging Plus: 

o up to 7 days before commencement of services – 24 hours 
o up to 2 calendar weeks before commencement of services – 3 working days 
o up to 4 calendar weeks before commencement of services – 5 working days 
o from 5 calendar weeks before commencement of services – 10 working days 

An order shall be deemed accepted only once it has been confirmed in writing by Rigging Plus. 
Verbal supplementary agreements shall only become effective if confirmed in writing. 

2. The content of the contract shall be determined exclusively by the written order confirmation 
issued by Rigging Plus. 

3. The prices for the services provided by Rigging Plus shall result from the order confirmation. 

 

§ 4 Scope of Services 

1. The nature and scope of the services provided by Rigging Plus shall result from the service 
descriptions or from the contract of which these Terms and Conditions form an integral part. 
Performance data contained in offers and the characteristics of samples shall only be binding if 
expressly confirmed in writing by Rigging Plus. 

2. Rigging Plus shall be entitled to engage third parties for the performance of its services. The 
involvement of such third parties shall not give rise to any contractual relationship between the 
Customer and the third parties. 

3. Unless otherwise agreed, a day shift shall comprise 10 hours and a night shift 8 hours, exclu-
ding breaks. 

 

§ 5 Obligations and Duties of the Customer 

1. The Customer shall be obliged to provide Rigging Plus, no later than one week prior to the 
commencement of assembly, with a detailed and current hall plan showing the geometry of the 
hall, the intended stage positions and the possible load-bearing points with precise maximum 
load specifications, in written form. 
The Customer shall furthermore be obliged to provide, also no later than one week prior to the 
commencement of assembly, a detailed and current dimensioned production rigging plot inclu-
ding load specifications, in written form. 

2. Rigging Plus shall perform all activities falling under the contract exclusively on the basis of the 
applicable safety regulations, in particular DGUV Regulation 17 “Event and Production Facili-
ties for Scenic Representation”. 
Rigging Plus shall not be obliged to use material (ropes, anchorages, safety devices, etc.) that 
does not comply with the aforementioned regulations and shall refuse its use. 
The Customer shall be responsible for ensuring that Rigging Plus is able to perform its work in 
accordance with DGUV Regulation 17. 

3. All taxes, duties, fees or similar charges incurred shall be borne by the Customer. The Custo-
mer warrants that there are no constructional, fire safety or other regulatory requirements of 
any kind that would prevent the execution of the event. The Customer shall obtain all relevant 
permits at its own expense for the protection of the event and shall present them to Rigging 
Plus upon request. 
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4. The Customer shall ensure proper grounding and power supply of the installations by a quali-
fied master electrician. 

5. If the Customer breaches any of the obligations or duties set out in § 5 clauses 1 to 4, Rigging 
Plus shall be entitled to terminate the contract with immediate effect and without notice. 

 

§ 6 Rental Property 

1. The Customer shall not misuse the rental property and shall ensure that it is operated only by 
qualified personnel and in the manner intended by Rigging Plus, in accordance with the opera-
ting instructions. Any other use is prohibited. Rigging Plus shall be entitled to inspect the rental 
property at the place of use at any time, and the Customer shall enable such inspections. 

2. When using the rental property, the Customer shall strictly observe all instructions issued by 
the manufacturer and by Rigging Plus, as well as all technical instructions provided by Rigging 
Plus. The Customer shall be fully liable for any damage to the rental property resulting from 
non-compliance with such regulations or instructions. 

3. Company logos or identification numbers of the manufacturer, third-party lessors or Rigging 
Plus, standards labels or other markings shall not be removed or altered on the rental property. 

4. The minimum rental period shall be one day or a multiple thereof. The rental period shall auto-
matically be extended by one day if the rental property has not been returned to Rigging Plus 
by the last day of the agreed rental period. Upon expiry of the agreed rental period, the Custo-
mer shall return the equipment free of charge to the agreed place of return. Any damage shall 
be reported immediately. Acceptance of returned rental items by Rigging Plus shall not consti-
tute confirmation that the items are free of defects. 

5. If Rigging Plus is unable to procure an assured item, it may fulfil the contract by providing an 
equivalent item. 

 

§ 7 Contracted Works 

1. The Customer shall, at its own expense, do everything necessary on its part to ensure that the 
works can commence in a timely manner and be carried out without disruption (in particular as 
set out in § 5). 

2. If the works are interrupted due to circumstances for which Rigging Plus or its agents are not 
responsible, the risk for the services already rendered shall pass to the Customer for the dura-
tion of the interruption. 

3. The warranty period for contracted works shall commence upon commissioning/acceptance. If 
acceptance is delayed due to circumstances for which Rigging Plus is not responsible, the war-
ranty period shall be reduced by the duration of the delay. Any warranty claims against Rigging 
Plus for contracted works shall become time-barred after six months. 

4. Rigging Plus shall not be liable for defective work performed by personnel provided by the 
Customer, provided that Rigging Plus can demonstrate that it neither issued incorrect instruc-
tions nor breached its duty of supervision. 
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§ 8 Travel-Related Services for Assignments Abroad 

The safety of employees and the protection of equipment shall have the highest priority. Rigging Plus 
reserves the right to refuse travel to countries with an increased security risk or to conduct such travel 
only under special conditions. 

1. Flights 

Direct flights shall be preferred where possible in order to reduce the risk of disruption. Depending on 
flight duration, the following travel classes shall be used: 

• Short-haul (1 – 3 hours): Economy Class 
• Medium-haul (3 – 6 hours): Premium Economy Class 
• Long-haul (6 – 10 hours): Business Class 
• Intercontinental (from 10 hours or overnight flights): Business Class 

2. Accommodation 

Accommodation shall be provided in single rooms in first-class hotels (3–4 stars according to German 
hotel classification). Hotels must provide: 

• 24/7 check-in 
• the possibility of pre-check-in and late arrival 
• early breakfast 
• reliable Wi-Fi 
• parking facilities for cars 

3. Local Transfers 

On-site transfers shall primarily be carried out using buses or nightliners. Alternatively, upper mid-
range rental cars or taxis may be used for short distances. Longer journeys may be made by train, 
provided that direct connections in higher-class categories are available. 

4. Subsistence Allowances and Foreign Assignment Surcharge 

The statutory foreign per diem rates for additional subsistence expenses as determined annually by 
the German Federal Ministry of Finance shall apply. For longer stays abroad (from 7 days), a foreign 
assignment surcharge shall be payable to compensate for higher living costs. 

 

§ 9 Performance Periods and Deadlines 

1. Promised completion and provision periods and dates shall be non-binding. Rigging Plus shall, 
however, make all reasonable efforts to comply with them. 

2. Rigging Plus shall not be responsible for delays in completion if such delays are due to causes 
beyond its control. In the event that gross negligence or wilful intent on the part of Rigging Plus 
in causing the delay is proven, the Customer may only claim damages for replacement or sub-
stitute delivery, but not for loss of profit. 

 

§ 10 Acceptance and Warranty 

1. If the Customer or a technical manager appointed by the Customer fails to complain about 
obvious defects at the time of handover or acceptance, the Customer shall not be entitled, in 
the event of malfunction or failure, to refuse payment of the agreed remuneration or rental fee 
or to reduce such payment. 
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2. If no complaint is made, the services rendered by Rigging Plus shall be deemed accepted as 
free of defects even without an express declaration by the Customer. Use of the services wit-
hout complaint shall also constitute acceptance. 

3. Warranty claims shall also lapse if the Customer fails to fulfil its contractual obligations, in parti-
cular if it does not meet its payment obligations in due time or if it does not grant Rigging Plus 
reasonable time and opportunity to carry out repairs and, where applicable, replacement de-
liveries deemed necessary by Rigging Plus. Any liability of Rigging Plus exceeding the forego-
ing warranty, in particular for consequential damages of any kind, is excluded. 

4. The statutory provisions applicable to the respective services shall apply with regard to war-
ranty periods. 

 

§ 11 Payment Terms and Default 

1. All services provided by Rigging Plus in accordance with the contract shall be payable regar-
dless of whether the Customer makes use of them. Any refund or reduction of payment obliga-
tions due to non-utilisation is excluded. If the Customer requests additional services, a new 
contract must be concluded or the existing contract extended; any such extension shall require 
written form. 

2. Invoicing shall take place no later than upon completion of the assignment. The agreed remu-
neration, ancillary costs and statutory VAT shall be payable immediately net upon receipt of 
the invoice. Rigging Plus shall be entitled to demand advance payment or the provision of 
security. 
Invoices shall be payable without deduction at the registered office of Rigging Plus in Osnab-
rück. Payment shall be made irrespective of any rights to notify defects. 

3. A payment shall only be deemed made once Rigging Plus has unrestricted access to the 
amount, i.e. upon crediting to an account of Rigging Plus. Payment orders, cheques and bills 
of exchange shall only be accepted by special agreement and solely on account of perfor-
mance, subject to all collection and discount charges. Rigging Plus shall be entitled to offset 
payments against older debts of the Customer, irrespective of their legal basis. If costs and in-
terest have already been incurred, Rigging Plus shall be entitled to offset payments first 
against costs, then against interest and lastly against the principal claim. 

4. Failure to comply with payment terms, default in payment or circumstances likely to reduce 
creditworthiness shall render all claims of Rigging Plus immediately due. Such circumstances 
shall entitle Rigging Plus to perform outstanding or future deliveries only against advance pay-
ment, to withdraw from the contract after granting a reasonable grace period, or to claim dama-
ges for non-performance. 

5. In the event of late payment by the Customer, Rigging Plus shall be entitled to charge default 
interest in the amount of 5% above the reference interest rate of the European Central Bank, 
but at least 12% per annum for each commenced month. Apart from the first reminder, Rigging 
Plus shall be entitled to charge EUR 5.00 for each subsequent reminder. 

 

§ 12 Set-Off and Retention 

The Customer may only set off claims against claims of Rigging Plus if such claims are undisputed or 
have been finally determined by a court of law. Rights of retention shall only be available to the Custo-
mer in respect of claims arising from the specific individual contractual relationship of which these 
Terms and Conditions form part. 
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§ 13 Delays in Delivery and Performance 

Rigging Plus shall not be responsible for delays in performance and delivery due to force majeure or 
due to events beyond its control which significantly impede or render performance impossible, such as 
strikes, lockouts, governmental orders, failures or disruptions affecting operators of physical networks, 
even if such events occur at third parties. This shall also apply in the case of bindingly agreed dead-
lines. Such events shall entitle Rigging Plus to postpone performance by the duration of the hindrance 
plus a reasonable start-up period or to withdraw from the contract in whole or in part with respect to 
the unfulfilled portion. 

 

§ 14 Liability 

Claims for damages arising from impossibility of performance, breach of contractual duties, culpa in 
contrahendo and tort shall be excluded both against Rigging Plus and against its agents and vicarious 
agents. Rigging Plus and its agents and vicarious agents shall likewise not be liable for loss of profit or 
indirect damages, irrespective of whether such damages arise at the Customer or at third parties. This 
shall apply only insofar as the following provisions do not provide otherwise: 

1. Liability of Rigging Plus shall be excluded unless the damage is caused by wilful intent or gross 
negligence. 

2. If a damaging event occurs within the sphere of responsibility of a third party (ancillary trades, 
suppliers, etc.), Rigging Plus shall only be liable to the extent that the third party is liable towa-
rds Rigging Plus. 

3. In all cases where legally permissible, the liability of Rigging Plus shall be limited to 10% of the 
value of that part of the service or rental which, due to impossibility, cannot be put into functio-
nal operation for its intended purpose. 

 

§ 15 Liability of the Customer 

1. The Customer shall be obliged to take out all customary and necessary insurance policies and, 
upon request by Rigging Plus, to provide confirmation of coverage. 
The Customer hereby assigns its insurance claims to Rigging Plus. 

2. Rental property may be compulsorily insured by Rigging Plus at the Customer’s expense if a 
risk to the rental property can be foreseen and the Customer is unable to provide proof of insu-
rance. If the rental property has not been insured either by the Customer or by Rigging Plus, 
the Customer shall be fully liable for all damages, in particular for loss, misappropriation, trans-
port accidents, theft, power damage or operating errors by its employees in relation to the ren-
tal property. Rigging Plus may claim damages up to the replacement or restoration value of 
lost rental property. 

3. If the Customer withdraws from the contract or refuses to accept the services of Rigging Plus 
for any other reason, the Customer shall compensate Rigging Plus for the expenses incurred 
and the reduced opportunity to perform alternative services in accordance with the following 
provisions: 
100% of the Customer’s contractual obligation shall mean the total order volume, consisting of 
the agreed remuneration and the services of subcontractors engaged by Rigging Plus. All pri-
ces are exclusive of statutory VAT. 
The calculation of the following periods shall be based on the date on which the contract 
between the parties was concluded by delivery (including in text form) of the order confirmation 
from Rigging Plus to the Customer. 
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The Customer shall pay liquidated damages as follows: 

o up to 7 days before the agreed commencement of services: 100% of the order volume 
o up to 14 days before the agreed commencement of services: 50% of the order volume 

The Customer shall remain entitled to prove that a significantly lower amount of damage or no 
damage at all has been incurred. 

 

§ 16 Receipt of Declarations 

Declarations by the Customer shall only become effective once their receipt has been confirmed in 
writing by Rigging Plus. This shall apply only if the case falls under § 310 of the German Civil Code 
(BGB), i.e. where the Customer is an entrepreneur or a legal entity under public law or a special fund 
under public law. 

 

§ 17 Data Protection 

The Customer consents to the electronic storage, processing and use of the personal data transmitted 
to Rigging Plus in the course of the business relationship. Rigging Plus shall treat such data confiden-
tially and shall not disclose it to third parties unless there is a statutory obligation to do so or the 
Customer has expressly consented. Further details are set out in the Rigging Plus privacy policy. 

 

§ 18 Final Provisions 

1. For merchants and legal entities under public law, the place of performance for planning and 
rental services shall be the registered office of Rigging Plus in Osnabrück, and for other 
contracted works and services the place of actual performance. Exclusive place of jurisdiction 
shall be Osnabrück. This shall also apply to claims arising from cheques and bills of exchange 
and to order-for-payment proceedings pursuant to § 38 (2) of the German Code of Civil Proce-
dure (ZPO). 

2. All legal relationships between Rigging Plus and the Customer shall be governed exclusively 
by the laws of the Federal Republic of Germany. 

3. Upon the coming into force of these Terms and Conditions on 20 March 2026, all previous 
terms and conditions shall become invalid. 

4. Rigging Plus shall be entitled to amend these Terms and Conditions at any time. Within the 
scope of ongoing continuing obligations, the Customer shall have the right to terminate the 
contract by ordinary notice. Until its termination, the contract shall continue to apply under the 
previous conditions. If the Customer does not exercise this right, the amendments shall be 
deemed accepted if the Customer continues to use the services of Rigging Plus for a period of 
more than four weeks after becoming aware of the amendments. 

5. Termination shall require written form; timely effectiveness shall be determined by receipt by 
the recipient of the declaration. 

6. These Terms and Conditions and all amendments thereto are available from the administrative 
office and online on the Rigging Plus website at www.riggingplus.com. Notification of amend-
ments in this manner shall be deemed sufficient notice to the Customer. 

Effective date: 20 March 2026 


